
Wiesbadener

Bekanntmachung .
SWontag ben 3 . k. M . Vormittags 10 Uhr läßt H . Gottlieb Kadesch

auf der Klostermuhle bei Wiesbaden 1 gutes starkes Zugpferd . 1 bald ,

a ^ b " länder Race ) 1 Hahn und 13 theilSjunge Hühner ,
I ^ rdekarrn . l Pflug , I Eirohbank , mehrere Leitern , ge -

stindeS eichenes Schreinerwerkholz , i Kommode , Tische , Betten , l Garten -

Sis
'
en

^
wnkpi

O
^

Stuhlen , Waschbütten , Züber k ., sooann 1 Quantität alteS

. & 1 greife u . s. w . gegen gleich baare Zahlung versteigern .
. , ^

' eSbaden , den 24 . November 18 *50 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
— ----------- Coulin .

Ro . 280 . Dienstag den 27 . November 1880 .

Bekanntmachung .
Samfiag den 1 . k. M . Vormittags 9 Uhr lassen die Erben der dahier

verstorbenen Katharine Krohmann von OberselterS deren Nachlaß , be #

gjen ® >n Haus - und Küchengeräthschaflen , Bettwerk ic . in dem Hause des
Dachdeckermeisters Heinrich Schmidt , Mauergasse , versteigern .

Wiesbaden , den 24 . November 1860 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
__ _ __ Soul in .

Bekanntmachung .

sm
von sechs Artillerie Dienstpferden werden nachstehendeMusterungen , m Artillerie - Casernenhofe zu Wiesbaden ausgeschrieben :

Donnerstag den 2 » . November und Donnerstag den 13 . December d . I
. -

" den nur Wallachen und Stuten gekauft im Alter von 5 - 8 Jahren ,
£ £ KUÄ ” ® irp,,6au - , 1« - Imä * l=

Wiesbaden , den 17 . November 1860 .

________ Das Commando der Artillerie Abtheiluna .
Zufolge justizamtlich -r Verfügung werden

' '

auf d « Ä - L 3 ' ' US -

a ) 3 Schweine , 13 Klafter Holz u . 25 Malter Mehl ,b ) 1 Commod , 1 Pferd und 1 Wagen , und

» „ steigert .

C) 1 ÄlaWent ‘fö und 2 eichene Bettstellen

llSo * baben / 261 9i0Öem6 " 186a Der Gerichtsvollzieher .
-- - ----------- --- -- -- BooS .

Notizen .
' “

Heute Dienstag den 27 . November , Vormittags 11 Uhr
Vergebung von Arbeiten , in dem hiesigen Rathhaofe . ( S . Tgbl

'
279 )

, Nachmittags 3 Uhr ,

dahitt !
" "

( SbTg^ .

'
279jlCenten Wintzingeroda , in dem Rathhause



V Wb * Bielefelder Leinwand .

«E
WH

8 Daö von mir avistrte , schon öfter zum commissionSweisen Verkaufe

I übertragene

große ächt Bielefelder Leinwandlager

I

ist nunmehr hier eingetroffen und werden , um in der kürzesten Frist

einen möglichst großen Absatz zu erzielen , zu noch me dagewesenen ,

äußerst billigen Preisen verkauft .

Da mir besagtes Lager bereits zum neuntenmal zum Verkauf

an hiesigem Platz übertragen worden ist , welches gewiß als ein Zeichen

von der Güte deffelben dienen wird , so bitte ich meine geehrten Kun¬

den und Gönner , mir auch diesmal ihr Vertrauen , w,e bisher , zu

schenken , indem ich zu recht lebhaftem Besuche ergebenst einlabe .

MF *
Ich erlaube mir noch besonders auf die so sehr beliebten

äckt Bielefelder Hausmacherleinen , zu Damenhemden und

feiner Bettwäsche , sowie auch 14 - 16 viertelbreites Lernen

U zu Betttüchern ohne Naht aufmerksam zu machen .

i Preisverzeichnis
0 Sin Stück Leinwand zu einem Dutzend Hemden , mittelfein , durabel

* und kernig gearbeitet , zu 9 und 10 Thlr .

U gjne dauerhafte Bielefelder HauSmacher - Leinwand zu Arbeitshemden ,

K daS Stück von 8 bis 12 Thlr .

Feine Zwirnleinwand , zu 9 bis 20 Thr . daS Stuck .

1 Ganz feine holländische Leinen , zu einem Dutzend Oberhemden daS

W Stück von 14 bis 30 Thlr .

H Ertrafeine Leinwand zu Oberhemden und ferner Bettwäsche , das Ltu -t

von 17 bis 40 Thlr . „ , , „
K Tischzeuge in Damast und Drell , gediegene Qualität und in neuesten

F Mustern , für 6 , 12 , 18 und 24 Personen , zu sehr billigen Preisen .

8 Handtücher , die Elle von 4 Sgr . an .
nk

® Taschentücher für Herren und Damen , daS halbe Dutzend von

8 Ein Ttschgedeck in Damast mit 12 Servietten , reizend schöne Muster ,

W zu 10 Thlr .

3° ■ Äf *
53ei Einkäufen von ganzen Ausstattungen oder sonst großen

ft Quantitäten werden noch ertra 2 Proc . Rabatt bewilligt .

8 11497 Guetav neu eher «

| w Das Verkaufs - Lokal befindet sich
Wo . 4 *1

fj int Haufe des Herrn J . Poths , Parterre links .



Ruhrkohlen
beste Qualität und fortwährend aus dem Schiffe zu beziehen bei

443
________________________________

I . K . Lemback in Biebrich .

Rutzrer Ofen - u . Sanmrdekoylen
von bester Qualität lasse ich wieder in Biebrich aus -

laden .
__

Gunther ülein . inös

Ziehungen am 30 November u . L December d . I .

Badische Staats AnlehenSloose , Gewinne : fl . 40,000 , fl . 35,000 k .

Kurhesfische Staats - Lnlehrnvloose , Gewinne : fl . 70,000 , fl . « 3,000 rc .

Unter Zusicherung promptester Besorgung empfehlen wir für obige Ziehungen
die Badischen Loose ä 35 fr . w d die Kurhess . Loose ä 1 preuß . Thlr . , gegen
frankirte Einsendung deö Betrags . Briefmarken werden zur Ausgleichung
an Zahlung genommen .

Moriz Stiebei Söhne ,
11235 BanquierS in Frankfurt a . M .

Anzeige .

Den verschiedenen Gerüchten zu begegnen , mache ich die Anzeige , daß
ich meine Besitzung , an der Paulinenstraße ( Kursaalweg ) No . 5 gelegen ,

wegen Abreise auS freier Hand verkaufe .

Dieselbe kann mit dem 1 . April 1 * 61 bezogen werden , da an diesem
Tage der bestehende Miethvertrag endet .

Die Besitzung besteht in einem Haupt -Hause , einem Seitenbau mit Stal¬

lung und Remise , einem Pavillon , einem Treibhaus nnd einem circa 2

Morgen großen Garten , und wird dieselbe billig und unter vortheilhaften
Bedingungen abgegeben .

Das Nähere ertheilen die Herren C . Leyendecker & Comp . ,
Burgstraße No . 6 .

Wiesbaden , im November 1860 . Clementine Dietrich ,
269 geb . Macklot .

Schellfische
soeben eingetroffen , ganz frisch , sowie Hecht , Karpfen , gewässerten Laberdan

und Stockfisch empfiehlt billigst auf dem Markt , sowie Metzgergasse No . 32 .

___
I . G . Kugler . 11501

Hammelfleisch per Pfd . 10 fr .

bei Johann Weidmann ,
i >5or

__
Mickelsberg No . 20 .

Neglige - Hauben
mit und ohne Band find wieder in großer Auswahl angekommen bei

M . Söldner Wittwe am Kranz . 11503

Ich wohne nicht mehr Luisenplatz No . 4 , sondern Echachlstraße No . 25 .

___________________
Catharine Köhler , Kleidermacherin . 11448

Egenolf ’ sche Menagerie .

Täglich Mittags 4 Uhr grosse Fütterung . 11284



Taunus - Eisenbahn .

Mit tem 1 . December b . I . kömmt für den Innern 93er *
kehr der TaunuS - Eisenbahn bei der Güterbeförderung ein
neuer Tarif zur Anwendung , in welchem der Frachtsatz für

Eilgut herabgesetzt und für eine größere Anzahl von Gütersorten , welche
gleichzeitig in Parthien bis zu Ctr . SO aufgegeben werden , ein reducirter

Tarifsatz eingeführt ist , und können die betreffenden Tariftabellen und Classi *

fikationS Verzeichnisse bei den diesseitigen Gütererpeditionen eingesehen werden .
Frankfurt , den 22 . November 1860 .

Im Auftrag des VerwaltungsrathS .
397

__
Der Director Wernher . __________

Diejenigen , welche daS Ackerziel an die Heinrich .Könige Erden noch
nicht bezahlt haben , werden ersucht , ihren Verbindlichkeiten nachzukommen .
11504 $ ß . 8 . Neuendorff , Gold - und Silberarbeiter .

Da meine Curandin Marie Weyrauch sich in diesen Tagen ver *
heirathet und von hier weg geht , so ersuche ich Alle , welche etwa noch
Forderungen an derselben zu machen haben , solche binnen drei Tagen bei mir
abzugeben . Der Vormund

Wiesbaden , den 26 . November 1860 .
_______

Carl Habel . 11505

Harmonie .

Samstag den I December l . I . findet in dem Saale des
Taunus - Hotels

der erste BALL
statt , wozu die Gesellschaftsmitglieder nebst ihren verehrlichen Damen hiermit
eingeladen werden .

Nichtmitglieder können durch Mitglieder eingeführt werden , sind jedoch
dem Vorstand vorher und zwar alsbald anzumelden .

__
Der Vorstand . 11506

Wintermäntel in Tuch und Seide , sowie eine große Auswahl der
neuesten Kleider - und Mäntelgarnituren w billigen festen Preisen

________________
bei Clemens Schnabel , Burgstraße 13 . 11507

Heute Abend Gans mit Kastanien , wobei eine
neue Sendung Kitzinger und Erlanger Bier premi &re

Qualität in Zapf genommen wird .

ii508 Cwiess ^ Restaurateur .

Orientalisches
Enthaarungsmittel ,

in Flacon ä 1 fl . 27 y , fr . , zur Entfernung der Haare , wo man solche nicht
gerne wünscht , in Zeitraum von 15 Minuten ohne jeden Schmerz oder Nach *
theil der Haut . Der Bart , eine Zierde deS ManneS , dient dem schönen
Geschlecht zur Verunzierung ; zur Beseitigung beffe ' ben , sowie deS zu tief ge¬
wachsene n ScheitelhaareS oder der zusammengewachsenen Augenbraunen gibt
eS fein sichereres Mittel . Für den Erfolg garantirt die Fabrik und zahlt
im Nichtwirkungsfalle den Betrag zurück .

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -
Friseur G . a . Schröder , SonnenbergerthoriNo . fi2 . ■ 6567

Aus der Fabrik von JKolhe Cotlip . in Berlin .



In der L . ScheHenberg
’schen Hof - Buchhandlung ,

Langgaffe No . 34 , ist zu haben ;

Bumüller , Die Weltges6 ichte . Erste Abtheilung 48 fr .
Eon . rlia , Taschenbuch für deutsche Frauen . 1861 . Eleg . geb . 3 fl . 36 „
Deiuhardt , Beiträge zur Würdigung und zum Verstänvniffe

Schillers . Erster Band 2 „ 24 r
Diesterweg , Elementare Geometrie 42 „
Huber , DaS Kaufmännische Eramen . Dritte Aufl . 1 „ 45 „
Josephson , Brosamen für theure und wohlfeile Zeit . 2te Samuil . 54 „
Kiesseldach , Der Gang des Welthandels 8 „ — „
Merz , Christliche Frauenbilder . 3te Aufl . 2 Bte . 3 „ 36 „

Müller , Die symbolischen Bücher der evangelisch - lutherischen
Kirche . Zweite Aufl 4 „ — „

Purgold , Daö nationale Element in der Gesetzgebung 1 „ 12 „
Sammlung der Dichtungen rc . zur Schillerfeier 2 „ 27 „

S chmid , Das militärische Erercitinm in Schulen 18 „
S euffert , Praktisches Pandektenrecht . 4te Anfl . 1 . Band 3 „ 12 „
Warum unterlag Oesterreich 27 „
Zünfte und Freizügigkeit 21 „
Zur hannover '

jchen Frage
_________________________

8 ,
Eine Dame wünscht in ihrem Hause englischen Unterricht zu ertheilen ,

oder englischen Kindern Unterricht in den Morgenstunden zu geben . DaS
Nähere in der Erped . d . Bl . 1150 »

Gaslampen und Gaslüster sind fertig zu haben bei
11473 Heinrich Kühn , S penglermeister .

Um mit dem Rest meiner französischen Stickereien , bestehend aus
» ragen und Taschentücher , gänzlich zu räumen , erlaffe dieselben unter
dem Einkaufspreis . 11510

Rernh . Jonas , Lanqgaffe No . 35 .

Fettes Hammelfleisch per Pfund 10 fr . Neugaffe No . 10 .
" bis

____ I . Seebold .
Auf der Ncumühle wird jeden Montag Nusiöl geschlagen . 11511
1 Bettlade , Tische , 2 Zeichenbretter , 1 Bucher - Real , 1 Hau « - Uhr

1 Brirfschränkchen k . sind billig abzugeben . Wo , s. d . Erped . 115 >3
Eine Bettlade zu miethen gesucht . Wo , sagt die Erped ^ n5L4

IGST "
Marktstraße 24 bei Uhrmacher Gangloff ist eine Partie

schöner Globus , 4 Zoll Durchmeffer , per Stück 1 fl . 20 fr . zu haben . 11515
Ein neuer zweithüriger Küchenfchrank mit GlaSauflatz nebst zwei

Stück 1 Viichläfige und zwei Stück 2s » läfige Bettstellen , alles stark und dauer -
haft gearbeitet , steht zu verkaufen . Wo , sagt die Erped . 11516

Ein neuer zweithüriger Kleider - und Küchenschrank lackirt sind zu
verkaufen bei Lackirer Sator , Goldgaffe l8 . 11517

Eaalgaffe 2 sind KanarienvögelUkaufen . fl518
W ilhelmöhöhe No . 2 sind Nüsse , sowie alle Sorten Äepsel zu ver -

faufen . H519

Nerostraße 23 sind mehrere Sorten Aepfel , als Calvill -, KarmeS - und
französische Aepfel , zu verkaufen . 11520

Heidenberg 12 ist ein Haufen Dung zu verkaufen . 11521

Epiegelgaffe 3 ist eine Grube guter Dung zu verkaufen . H522

Mich elöberg No . 15 ist eine Grube Dung zu verkaufen . 11475



Für Wirthe nnd Ladcnbefitzer
steht ein großer , polirter GlaSfchrank billig zu verkaufen . Näheres
No . 194 Wiesbadener Straße in Biebrich . __ _____________________

11298

Stroh , Heu u . Hafer ist zu haben Heiden berg im pirsch . > 1397

Eine stille Familie ohne Kinder sucht eilig
8Logis im mittleren Theile der Sadt , entweder «

8 Parterre oder im ersten Stock , bestehend aus 5 D
K Zimmern und nölhigem Zubehör . D
I Das Nähere in der Erped d . Bl . n5 ’ 3 |

ES wird zu Nähen gesucht . Näheres in der Erped . 11524

11525

11479

~
@ in weißes Taschentuch gefunden , gez . E . H . Abzuholen gegen Eifl '

rückungSgebühr AdolfSstraße No . 2 Parterre . 11525

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen , daö im Weißnähen geübt ist , kann dauernde Beschädigung

finden . Näheres in der Erped . > 1526

Ein braves Dienstmädchen , welches alle Hausarbeiten verrichten kann

und gute Zeugniffe hat , wird auf Weihnachten gesucht . Näheres in der

Erpedition dieses BlatleS . 11299

Ein braveö Dienstmädchen mit guten Zeugnissen , welches alle Hauöarbett
verrichten kann , wird auf Weihnachten gesucht . Näh . Erped . 11479

Ttelle - Gesucü .

Ein anständiges Frauenzimmer auö guter Familie , welches im Fsisiren ,

Kleidermachen und sonstigen feinen Handarbeiten bewandert ist , sucht auf

Weihnachten eine paffende Stelle als Jungfer oder Bonne . Näheres in

der Erpedition d . Bl .
11

Gesucht wird ein Mädchen , welches mit
,

Kindern nmzugehen weiß ,

etwas Nähen versteht und gleich eintreten kann . Näheres Spiegelgaffe 1 . 11528

ES wird ein gebildetes Frauenzimmer gesucht , welches sich willig der

Krankenpflege unterzieht und die leichtere Hausarbeit sowie Nahen und Bügeln

mit übernimmt . Näheres Wilhelmstraße 7 . 11S2S

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird auf Weihnachten gesucht

Webergaffe 16 . .
11530

Eine Frau sucht Monatdienste oder einige Tage zum Waschen oder Putzen .

Näheres Oberwebergaffe 23 eine Stiege hoch . Ur »» »

Ein ordentliches Mädchen wird auf Weihnachten zu miethen gesucht .

Näheres in der Erpedition .
* *? 32

« in Mädchen , welches bewandert im Weißnähen , Gebildstopfen und Auö -

beffern ist , sucht noch einige Tage in der Woche zu besetzen . Näheres in

der Erpedition d . Bl .
115 ? 3

Ein braves Mädchen , welches mit Kindern gut umzugehen weiß , wird

auf Weihnachten gesucht Mühlweg No . 14 . 11534

Ein braves Mädchen , in Küchen - und Hausarbeit erfahren , wird aus

Weihnachten gesucht . Näheres in der Expedition . ___________
11535

Ein junger Mann von guter Erziehung , der die nölhigen Borkenntniffe

besitzt und sich dem kaufmännischen Fache widmen will , kann in die ^ eyre

tuten . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 11454



Zwei solide Arbeiter finden LogiS Oberwebergasse 2 ? , Hinterhaus . 11536
Ein reinliches , solides Mädchen kann Schlafstelle erhalten Schachtftraße

No . 2a im zweiten Ltock . , 1537

Freunden und Verwandten , welche unseren geliebten Sohn , Gatten
und Vater , Heinrich Brenner , zu seiner letzten Ruhestätte be -
gleirelen , hiermit unfern tiefgefühlten Dank .

Sollte Jemand unsere Einladung nicht zugegangen sein , so bitten
; w " , dies zu entschuldigen und nicht als Vernachlässigung zu betrachten .

Die Hinterbliebenen .

Den geehrten Kunden und Gönnern meines seel . ManneS hiermit
zur Nachricht , daß das Geschäft ununterbrochen unter der Leitung
meines Sohnes seinen Fortgang nimmt , und bitte ich , das meinem
feel . Manne geschenkte Vertrauen unS auch zu erhalten .
11538 Heinrich Brenner , Hofwagner , Wittwe .

Das fromme Ehepaar .
Nach dem geben erzählt von Theodor G r i e s i n q e r

SS war am Slbend deffelbigcn Tages , an welchem der stolze Californiadampfein den Hafen von New York einlief .
|

.
einem einer schmalen und kurzen Straße , die sich bintc

nu ? if " Wt,n New - Mork hinzieht , saß bei trübem Lichte ! in M - mund ein Werb an einem mit Speisen und Getränken wohl besetzten Tische
? 5 oder vielmehr das Gäßchen führt den stolzen Titel TrinityplX
das heißt : „ der freie Platz um die Dreifaltigkeitskirche eS läuft , in eine
Entfernung von wenigen Schritten , parallel mit dem Broadway , der reich

nnd
' ^ p ° lantesten Straße des reichen und imposanten New - York ; der Grün

S U
? 9 ^ Un9 der „ Dreifaltigkeitskirche, « einer Kircheb

, , J? lIl ' Dnen ^ bietet und mit deren Schätzen und Einkommens

n
"

nhC 6fl S
‘e deterskirche in Rom kaum wetteifer » kann ; und do ?

stehen oder standen wenigstens damals in diesem Gäßchen nur kleine hölzern .
^ ? k Cr,mie Son,a $5inl ) und Wetter so mitgenommen waren , daß sie bei ihrer un

d^ sem
jeden Augenblick mit dem Einsturz drohten ! Und doch wohnten tdiesem Viertel nur Menschen der niederen Claffen , nicht selten solche welche en ?weder von der Mildthätigkeit Anderer lebten oder auch irgend eines iener ve >

rufenen und unwürdigen Gewerbe trieben , wodorch die Sittlichkeit wie Sicherhe
M,±r £ VT W 9eJ^ rbft wwd ! Grund und Boden , so w ê d^ dL
^ s^ru ^ u Hauser gehörten damals und gehören jetzt noch der Dreifaltiakeilskircktals Eigenthum an , und sie ist eine gar fromme Eignerin , diese Kirche wenigster ,

Le ?en
"
swe ^ "? ^

Welt ; aber dennoch fragt sie nicht nach dem Charakter , nachV
Lebenswe . se , nach dem ErwerbSzweig ihrer Miethbewohner , sondern ste rügt na .der den höchsten MiethpreiS zahlt , obwohl ihr bekannt sein muß daß e u ,edler das Gewerbe ist , daS Einer treibt , um so eher von ihm der höchste

L « n ' hm paffendes Local bezahl , wird ! Dem Armen , der st/Ä ' Ä
MS ? .

* 1 Wl " " * ” ” W . « « im
rrLShÄ6 *

b
f - . r9

® t "
UnJ 8r " lchwtngen ; dem Bettler , dem Hehler dem

'
legcnheitsmacher fallt eS nicht schwer , den dovvelten m . /ia . . .

’
.1

ffiotmung im bevölkertsten Theile der Stadt liegt Jn dem Thcile \ vo X solchsckä .r "

aben totlfym jene Stadtviertel unterworfen sind , in welchen Diebstahl und sRrnrf *
" aufgeschlagen haben . - Zu dieser Ca . egorie gehört !» X

lrute der Wohnungen hinter der DreifaltigkeitSktrche In New -York .
W



( Hierbei eint Beilage .)

Es
'

war eines bet unscheinbarsten dieser unscheinbaren Häuser von Lrinityplaee
nur ein Stockwerk hoch , mit einem niederen Souterrain , in Amerika Basement ge¬

heißen . DaS ganze Haus bestand nur aus zwei Zinimern , einem Vorder - und

Hinterzimmer mit einem Nebencabinete , und doch zahlte es einen verhältnißmäßig

sehr hohen ZinS , denn da es eine Wohnung nur für eine Familie war , so mußte

es für einen Solchen , der seine Familienangelegenheiten nicht ausgeplaudert haben

wollte , einen doppelt hohen Werth haben . Die Laven waren alle fest geschloffen und

nicht einmal auS dem Bascmente , welches doch sonst in den großen Städten Ameri¬

kas alS Küche und Speisezimmer zugleich dient , drang ein Lichtschimmer hervor .

In der That war dieses Souterrain in einem Zustande , daß es nicht mehr als be¬

wohnbar bezeichnet werden konnte und die Inwohner hatten daher das Hinterzim¬

mer des ersten Stocks in Küche und Speisezimmer verwandelt . Kein Wunder also ,

wenn ein Fremder das Häuschen für unbewohnt gehalten hätte , da es so still , ver¬

lassen und lichtloS auSsah ! War doch sogar die HauSthür fest verschlossen , daß kein

Unberufener die beiden Leute stören konnte , welche schon seit Jahren diese Wohnung

inne hatten ! — Das Zimmer , in welches wir den Leser nun einjutreten bitten , war

einfach möblirt . Ein alter , auS vielerlei Stücken zusammengesetzter Teppich be¬

deckte den Boden . Vor dem Kamin stand ein eiserner Kochofen , halb in die Wand

hinein geschoben , auf dem rrotz der warmen Jahreszeit ein Helles Kohlenfeuer

brannte . Die Wände waren nackt und weder mit Gemälden noch Spiegeln vex -

ziert . DaS ganze Ameublement bestand auS einem Bureau , in Deutschland Kom¬

mode geheißen , und einem großen Tische , um welchen einige Stühle standen . Die

einzige Bequemlichkeit von Belang boten zwei sogenannte Rockingchairs , oder

„ Wiegensessel " ( eine Abart unserer deutschen Sorgen und Altvatersessel , mit

großen , hohen Rücklehnen und einer Wiegeneinrichtung statt der vier Füße ) , in

welche sich die beiden Bewohner des Zimmers geworfen hatten . Wer aber die

Ausschmückung des „ Hinterparlors
"

( wie dieses Apartement mit Stolz genannt

wurde , im Gegensatz gegen das Vorderzimmer , welches der „ Vorderparlor
" oder

daS vordere Empfangzimmer hieß ) eine fast ärmliche zu nennen , so contrastirte da¬

mit die Ausschmückung deS Tisches , an welchem der Mann und die Frau saßen ,

vollständig . Zwar von einem Tischtuche war keine Rede , aber in der Mitte der

Tafel prangte auf einer mächtigen silbernen Platte ein großer gebratener Trutthahn ,

umgeben von kleinen , aber eben so kostbaren Schüsseln mit Schinken , kaltem Rind¬

fleisch und hartgesottenen Eiern . Eine breite Flasche „ Mirpieles, " d . i . mit ein -

zewachten Gurken , Bohnen , Welschkorn und dergleichen , stand geöffnet daneben ,

zleichsam eingefaßt von einigen anderen hohen , langhalsigen Flaschen , deren theilS

veißer , theilS goldgelber , theils schwarzblauer Inhalt die in Amerika beliebtesten

Sorten von Getränken , nämlich Brändi oder Eognae nebst Gin und Whiskey zu
-nthalten schienen . Ein großes schüsselartiges Gefäß enthielt weißen S ' ückerzucker

md in einem eisernen Topfe rauchte siedende » Wasser , das so eben dem glühenden

Kochherde entnommen schien . Das Ganze wurde von einer schlechten Unschlitt¬

erze nur kläglich erhellt und wenn die Steinkohlengluth im Ofen nicht hie und da

, ell aufgeflackert hätte , so würden wir Mühe gehabt haben , die obigen Bemerkungen

u machen . Die beiden Insassen und Inhaber all ' dieser Herrlichkeiten hielten sich

ange schweigend , nur wie e8 schien , damit beschäftigt , dem Trutthahn und den

mbern Fleischsorten den GarauS zu machen . Wir haben daher volle Muße , daS

paar zu betrachten . ES war ein hagerer Mann von kaum mittlerer Größe . Sein

chnraleS Gesicht , in dessen Mitte eine noch schmälere Nase saß , zeigte keinen Tropfen

Slutsfarbe . l Forts , f . )

Wiesbadener Theater . 0 .
>eute Dienstag : Michel Perin , der Spion wider M " ' s « ^ stsptel in

2 Akten nach dem Franzbgschen von L. Schneider . Eetella , die Tochter

des Fineliera . Ballet in 3 Akten von Thoma « (Safatt .



Wiesbadener

TaHb satt
.

Dienstag sBeilage zu No - 280 ) 27 . November 1860 .

Filanda
,

Nerostraße N o . 30 ,

SSPaS ? Fabrikate in seidenen Hemden , Unterhosen , Unterjacken , Leib - .
Socken , Unterärmel , Nachtkappen , Foulards , Halstücher ,

rtpf r̂tLfltnannten 9lrtifel ro <rben " uf Bestellung nach Maaß und Muster
grsrrrigk .

H486

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft ,
concessionirt mit einem Actien . Capitale von Zwanzig Millionen Gulden ,

wovon acht Millionen Gulden emittirt sind .
Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen gegen See - , Fluß - und

Land - Transport - Gefahre « , sowie Lebens - , Renten - , Aus -
nattungS - und Alterversorgungs - Versicherungen . Auch versichert
sie gegen Erwerbunfähigkeit und Vernnglütkung jeder 2lrt

in $ Bk5babenIbnr̂
er ^ ernn9d ^ rmBla ^ tüetben u » entgeldlich auSgegeben ,

— - __August Roth , Hauptagent . 11463
Wieder eingetroffen ist : ---------------

Englisch - französisch - deutsches
Hülfsbach .

Preis gebunden 34 fr .
L . ScheJlenberg ’ sche Hof - Buchhandhinir ,

- -------- - ----------- Langgaffe 34 .
_

Verein für Naturkunde .

?■
" L '

7
« Wü ‘ « d !< Seneraleerfamm ,

Vereins für Naturkunde im Mufeumsfaale statt .
Nichtmitglieder können eingeführt werden . Der Vorstand

kST Puvlikum du ergebene Anzeige , datzlch ^ ich unte

'

rm

wirk
a t F? ttCi,r ^ trJtabnrt ^ abe * ^ nbem eS mein Bestreben sein

° ÄÄ '
iV

'Ä ^ SSn ‘ e anit "

-
' 4

— , ------- F . Kaumann , Taprzirer , Römerberg 29 .



M . stillff er « Häfnergasse 18
,

empfiehlt sein Lager in Glas - unt > Porzellan und macht besonders auf
billige Preise aufmerksam .

_______________________________________
10899

Von heute an

Leber - und Blutwurst . . . per Pfd . 12 fr .

Fleischwurst ...... . B 18 ,

Hausmachende Leberwurst . „ „ 24 „

geräucherte Leberwurst . . „ „ 26 „

Dörrfleisch ....... „ „ 24 „

Solperfleisch ..... . „ „ 16 „

bei Christian Ries ,

ins ?
__

untere Webergasse No . 15 .
_______

Gummischuhe
für Herrn 1 fl . 30 ft . , 2 fl . 20 fr . , ächt englische Prima Qualität 3 fl . ,
für Damen 1 fl . , 1 fl . 24 fr . , ächt enalische , febr leicht , 1 fl . 48 fr . , für
Mädchen 1 fl . , Kinder 48 und 54 fr . , Molskinschuhe mit Gummisohlen
und Besatz 1 fl . 20 fr . das Paar , sowie Castorstiesel , warm gefüttert ,
11267 empfiehlt G . Schäfer , Schuhmacher , Eennenbergerthor 4 .

Aechte amerifanische Gummischuhe in großer Auswahl bei

__ F . C . Nathan . 9112

Polirtcs gußeisernes Kochgeschirr empfiehlt
N358 Friedrich Knauer , Neugaffe 16 .

Unterzeichneter wacht darauf aufmerfsam , daß er alle Sorten Flaschen
zu den höchsten Preisen anfauft .

________________________
S . Marx , Kirchhofsgasie No . 3 . 11348

Frische Austern und Caviar
10406

___________
bei C . Acker .

Frische Ostender Austern ,

sowie russischen und Elb - Coviar
__ __

bei Chr . Ritzel Wittwe . 10506

Tapeten , Wachstuch , Ronleanx tfc .
269

in steig schönster AuSwabl bei
_____

C Leyen decket & Comp .

Moderateurlämpen , sowie andere Oellampen , für deren Güte

garantirt wird , empfehle zu billigen Preisen .

Auch werden alle Reparaturen an Lampen schnell und gut hergestellt bei

11471 Heinr . Kühn , Spenglermeister , Oberwebergasse 17 .

Für Conditoren
stehen 6 große Glaspokale mit ElaSdeckeln billig zu verkaufen . Näh .

No . 194 Wiesbadener Straße in Biebrich . 11298



öd

Hippachek Eck der Lang - u . Goldgasse ^
Hausverkauf .

Täglich frische Lebkuchen
bei W . r

* ‘

LogiS Dermierhuugen
—. , . ( trfdjehien » tenftam unt ffreita ««.)
^votzyeimerweg 3 ist ein unmöblirteS Zimmer zu vermiethen . 11489
Dvtzheimer Chaussee 10 ist der mittlere Stock , bestehend auS 5 Zim ,

" ' brn , Dachkammern , Küche , Keller und Garten , zu vermiethen . Näheres
große Burgstraße 7 .

'
9498

® $ auffee bei Fritz Schaack sind im neu erbauten Vorder¬
haus der erste und zweite Stock , jeder aus 4 Zimmern , 1 Solon , Küche ,
Mttgebrauch der Waschküche und des Bleichplatzes ( zum zweiten Stock
kann auch Stallung für 4 Pferde und Wagenremise gegeben werden ) ,sogleich zu vermiethen .

ö
52,9

Dvtzheimer Weg bei Friedr . Thon ist der zweite Stock mit Zubehör
zu vermiethen und gleich oder später zu beziehen . 11273

Eck der Lang , und Goldgasse bei W . Hippacher ist ein möblirteS
Zimmer zu vermiethen . 9837

9tie ? tit | ita6e No . 27 ist das von Schönfärber Birk bewohnte Logis
auf 1 . Januar zu vermiethen . , 1274

G ^ " " gweg No . 3 ist im dritten Stock eine vollständige Wohnung mit

mMne Januar t . | 3 . an eine stille Familie zu ver -
miethen . Näheres itn Hamburger Hof . 11490

GerSbergweg No . 8 ist das Logis , welches Herr Assessor Frech 6 Jahre
bewohnte , wegen Versetzung bis zum 1 . Januar oder auch früher zu
Dtrnnttptn * 11145

o (t0Je 12 ist ein gut möblirteS Zimmer zu vermiethen . 10738
Kirchgasse No . IS '/ , sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 9288

e
-
’
«

e n ' ablirte Dachstube an 1 Herrn zu vermiethen . 11389
^ trch platz No . 5 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 10283
^ anggasse 41 ist ein gut möblirteS Zimmer zu vermiethen . 11390

9 01 28c 1 Salon und 3 Zimmer , gut möblirt , Parterre ,Südseite , zu vermiethen . 11491

,
ein wöblirteö Zimmer zu vermiethen . 11492

No . 35 ist eine Mansarde zu vermiethen . 11493
No . 3 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näheres bei

Herrn Maurermeister Schli .nk .
1

9674

,
® m ln der Rahe der EadtgelegeneS mittelgroßes Landhaus

mit Nebengebäude , von einem schönen Obstgarten umgeben und mit allen
Bequemlichkeiten versehen , ist auS freier Hand für 14,090 fl . zu verkaufen .
Näheres in der Srpedition . 11414'

Friedrichstraße 27 ist He « , Grummet und Kartoffeln fortwährend
zu verkaufen .

____________ 10921
® 3 wird ein Laden in der Lavggasfe oder Marktstraße gesucht mit

Wohnung . Offerten bittet man unter der Chiffre C . H . versiegelt in der
Erpedition abzugeben . 11457

Chaussee No . 9 ist der zum LandbauS gehörige Gärte «
nebst Gartnerwohnung zu verpachten , 11059



Druck
^

un ^ Verläg
^

mürr Beraiitwcrtlichktit wo Cchrllenberg .

Rheinstraßeä ist eine große Wohnung zu vermiethen . Näheres Louisen «

platz 4 bei C . Seibert . ,
9 ^ 9

Rheinstraße 6 ist die Bel - Etage zu vermiethen . ,
1 *3 " ‘

Rheinstraßc 8 ist em Zimmer und Kabmet , gut
mödlirt , nach der Südseite , zu vcrmietheir iu » s

Schwalbacherstraße No . 10 eine Stiege hoch ist « in modlrrteS Zimmer

Schwab ach e
'
r Chaussee No . 11 b ist eine freundliche Bel - Etage , be¬

stehend auS 4 Zimmern und 1 Salon mit Balkon , nut Küche , Äammttn

unv sonstigem Zubehör , sofort an eine fülle Familie M vermiethen . 10747

Sonnenderger Chaussee No . 0 ist die Parterre - Wohnung , bestehend

aus 1 Salon , 7 Zimmern nebst allem Zubehör , vom 1 . april an zu

vermiethen .
™ _ mJErSr, - .

’
.W

Untere Friedrichstraße d »o . 2 auf der Südseite sind Parterre möblirte

Zimmer zu vermiethen .

Ein unmöblirteS Zimmer ist , n vermiethen . Näheres Erped . 11494

Ein freundlich mödlirteS Zimmer ist billig an euren einzelnen Herrn zu

vermiethen . Näheres in der Crped . , . , —
’/J

Eine schön möblirteö Zimmer mit und ohne Kabmet ist zu vermiethen .
^

DaS

In

^
meinem mu « baut

'
«n Landhaus an der vorderen Sch walb acher

Chaussee ist die Bel - Etage nebst aller Bequemlichkeit gleich auch später

in t T i 11C 1*4 D/U4

c »n einem neu erbauten Landhause an der Mainzerstraße ( Mühlwegl ist

die Ä -Etage , bestehend aus 6 - 8 Pwcen , mit allen Bequemlichkeiten

versehen , zu vermiethen und gleich oder spater zu beziehen . DaS Nähere

Steinern Landhause sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen ; auf Verlangen

kann noch 1 Salon nebst Schlafzimmer dazu gegeben werden . Näheres
2n

"
de? Näh ^ d

'
e? Caserne sind zwei ineinandergehende Mansardzimmer und

« in Zimmer , Parterre , unmöblirt zu vermieihen . Rah . Erped . 14278

2 « eimr frequenten Straße nahe der Langgaffe ist M ' • « ine
J

gRobnunc bestehend aus 3 — 4 Zimmern , Küche , Keller , Trockenspeicher

und Speicherkammer zu vermiethen . Auch eignet sich die Wohnung sehr

sür ein Ladengeschäft . Näheres in der Erped . ,

Mehrere möblirte Zimmer sind iy , Künstlers Landhaus , m Nero Hal zu

vermiethen , auf « erlangen wird auch Tisch gegeben , raffelbe ist mich

Zivei
^

schöne Zimmer , warm gelegen , sind mödlirt billig zu vermiethen . DaS

Nähere in der Erped . d . Bl .
, 189S

2 schön möblirte und gut herzbare Zunmer
find Burgstraße No . 9 Parterre zu vermiethen . 269

Zu vernuethen . .

5 elegant möblirte Zimmer sind gleich zu vermiethen . Zu erfragen Adolfs -

strüße No A an der Allee bei Georg Wolf . . . .
8873

Trols chambres garnies sont ä louer ä nue personne ou ä plusieursgeas .

Rue de Chapelle No . 1 , 2 “ « dtage .
.
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